
Naturgefahren

PLZ / Gemeinde: Amt-Nr.:

Parzelle(n) / Baurecht-Nr.(n):Nr.:

Gemeinde-Nr:

Eingang:

Strasse / Ort:

NG

07.07

B1 Gefahrenstufe gelb-weissunbestimmt rot blau gelb

ja nein

B Gefährdung (für das Ausfüllen bitte das Hilfsblatt Naturgefahren beachten)

Sensibles Objekt (z.B. Spital, Altersheim,
Schule, Campingplatz, Chemiefabrik)?

Fragen B2 und B3 müssen nicht be-
antwortet werden. Empfehlung: Frei-
willige Präventionsmassnahmen prüfen.

Fliesslawine

Murgang

Staublawine

Steinschlag

Felssturz

brutale Prozesse

Absenkung, Einsturz

Hangmure

B2 Prozessart

Abt. Naturgefahren

Oberingenieurkreise

Abt. Naturgefahren

Abt. Naturgefahren

Abt. Naturgefahren

Abt. Naturgefahren

Abt. Naturgefahren

zuständige Fachstelle

Rutschung tiefgründig

Ufererosion

Uferrutschung

Rutschung mittelgründig

graduelle Prozesse

Rutschung flachgründig

Überschwemmung

Abt. Naturgefahren

Oberingenieurkreise

Oberingenieurkreise

Abt. Naturgefahren

Abt. Naturgefahren

Oberingenieurkreise

zuständige Fachstelle

Intensität, Eintretenswahrscheinlichkeit und allenfalls Wirkung aller relevanten Prozessarten. Allfällige Bemerkungen:
B3 Beschreibung der Gefährdung

Ort und Datum:

Name und Unterschrift der zuständigen Fachstelle:

* Ein Fachgutachten muss durch einen ausgewiesenen Naturgefahrenspezialisten erstellt werden (z.B. den Ersteller der Gefahrenkarte). Der
Fachbericht Naturgefahren wird erstellt, sobald das Fachgutachten vorliegt!

Bedingungen und Auflagen gemäss
Fachbericht Naturgefahren

Fachgutachten
notwendig *

Kein Fachbericht Natur-
gefahren notwendig

D Prüfungsergebnis durch Fachstelle

Bemerkungen:

Gemäss ausführlicherer Beschreibung auf Beiblatt (evtl. mit Verweis auf beiliegende Pläne)

Gemäss beiliegendem separatem Gefahrengutachten

Ort und Datum:

Unterschrift Bauherrschaft bzw. deren Vertreter:

Wurde im Vorfeld der Baueingabe das Bauprojekt bereits durch eine Fachstelle beurteilt: ja nein

Fachstelle, Datum der Stellungnahme:

A Vorabklärungen

C Im Projekt integrierte Schutzmassnahmen

Formular z.B. durch die zuständige Fachstelle oder den
Ersteller der Gefahrenkarte ausfüllen lassen.

http://www.jgk.be.ch/jgk/de/index/baubewilligungen/baubewilligungen.assetref/content/dam/documents/JGK/AGR/de/Baubewilligungen/AGR_BAUEN_ERLAEUTERUNG_naturgefahren_de.pdf
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